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Tätigkeitsschwerpunkte 

 

• Planung, Konzeption und Entwicklung kundenspezifischer Anwendungen und 

Anpassungen des SAP-Standards in den Bereichen CML, CFM und FI sowie im 

Rahmen der Förderbanken-Anwendung SAP/ABAKUS 

• Konzeption und Erstellung von Schnittstellen von SAP R/3 zu externen Systemen auf 

Basis von RFC, ALE, IDoc-Technologie und WebServices 

• Architektur und Anwendungsentwicklung auf Basis von ABAP/OO und WebServices 

• Datenübernahme, Migrations- und Einführungsprojekte 

 

 

Diplomarbeit 

 

• bei Daimler-Benz in Berlin zu Thema Qualitätsmanagement unter SAP R/3 

 

 

Studium der Wirtschaftsinformatik, Spezialisierung im Studium: 

 

• Datenbanken, speziell Informix und MS SQL-Server 

• SAP R/3, Module MM/SD 

• ABAP/4-Entwicklung 

 

 

Ausbildung 

 

• Diplom-Wirtschaftsinformatiker, Abschluss im Jahr 1997 

• Staatlich geprüfter Betriebswirt, Fachrichtung Groß- und Außenhandel, 

Abschluss im Jahr 1991 
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08/2013 - 02/2014 

Investitionsbank Berlin 

 

SEPA-Einführung  

 

01/2013 - 07/2013 

Förderbankenkooperation 

 

Mitarbeit im Projekt ABAKUS 8.0, Abbildung der Antragsbearbeitung über SAP NetWeaver 

Portal unter Einbindung von Adobe Interactive Forms. 

 

09/2012 - 01/2013 

Investitionsbank Berlin 

 

Umfangreiche Anpassungen an der SAP-Schnittstelle zum Handelssystem Kondor+, 

insbesondere für neue Produktarten und Anpassungen im Rahmen der neuen ESMA-

Regularien (Clearingpflicht für OTC-Derivate) 

 

05/2012 - 09/2012 

Bayrische Landesbank - München - SAP/ABAKUS-Einführungsprojekt 

 

Konzeption und Entwicklung einer SAP-Dialoganwendung zur Abrufverwaltung 

Migration der Abrufverwaltung und der ABAKUS-Kontingentverwaltung 

 

04/2012 - 06/2012 

Investitionsbank Berlin 

 

Umfangreiche Anpassungen an der SAP-Schnittstelle zum Handelssystem Kondor+ 

 

01/2012 - 04/2012 

Förderbanken-Kooperation 

 

Anpassung der ABAKUS-Verzugszinsberechnung an geänderte Anforderungen der 

Kooperationsinstitute 
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01/2011 - 12/2011 

Investitionsbank Berlin - Releasewechsel auf SAP ECC 6.0 

 

• Anpassung an die geänderte Systemumgebung unter SAP ECC 6.0 / Unicode und an 

die Änderungen zum zentralen Geschäftspartner 

• Anpassung diverser Eigenentwicklungen an den neuen Releasestand, 

Unicodeumstellung 

• Konzeption, Design und Entwicklung einer Lösung zur Abbildung der Stundung von 

Darlehensverträgen auf Basis SAP/CML und ABAKUS 

 

06/2009 - 12/2010 

NRW.Bank Münster 

 

• Einführung der Förderbankenlösung IDAS 

• Anpassung und Erweiterung der Funktionalitäten des Zahlplans  

• Konzipierung und Umsetzung einer dynamischen Anbindung des SAP-Systems an 

FGCenter auf Basis von WebServices 

 

10/2008 - 05/2009 

LBank Karlsruhe 

 

Migration der Geschäftspartner aus einem kundeneigenen System (JAVA-Basis) nach 

SAP/GP, Konzeption und Umsetzung 

 

01/2008 - 09/2008 

Investitionsbank Berlin - Einführung der Rechnungslegung nach IAS/IFRS 

 

• Automatisierte Ermittlung von Verträgen zur Einzelwertberichtigung und 

Portfoliowertberichtigung und Anpassungen im RBD-Tool (IBS) 

• Programmgestützte Umbuchungen von Bewertungsklassen im SAP-CFM im Rahmen 

der Einführung parallerer Bewertungsbereiche 

• Importschnittstelle von Gillardon (SDIS+) zu SAP für die Buchung der 

effektivzinsproportionalen Disagioagbrenzung in SAP-CML und FairValue 
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09/2007 - 12/2007 

HSH Nordbank AG - Neu- und Weiterentwicklungen im Bereich CML 

 

• Anpassungen von kundeneigenen- und SAP-Standardkorrespondenzen 

• Einlesen nationaler und internationaler Bankenstammdaten aus den Verzeichnissen 

der Deutschen Bundesbank und S.W.I.F.T. und Aktualisierung der Daten des SAP-

Bankenstamms 

 

08/2007 

Weiterbildung JAVA / WebDynpro for JAVA 

 

Teilnahme an den SAP-Kursen JA100 (SAP JS2E Fundamentals) und JA310 (JAVA Web 

Dynpro Basics). 

 

05/2007 - 08/2007 

Förderbanken-Kooperation 

 

• Anpassung an die geänderte Systemumgebung unter SAP ECC 6.0 / Unicode und an 

die Änderungen zum zentralen Geschäftspartner (neues Rollenkonzept) 

• Analyse der erforderlichen Änderungen innerhalb der Förderbanken-Anwendung 

SAP/ABAKUS und Erstellung der Konzeption für die Anpassung 

• Austausch obsoleter Funktionsbausteine zum zentralen Geschäftspartner 

• Anpassungen im SAP/ABAKUS auf Grund geänderter Schnittstellen von 

verwendeten Funktionsbausteinen zum zentralen Geschäftspartner 

• Funktionstests, insbesondere der Bestandteile des ABAKUS mit Bezug zum ZGP 

 

03/2007 - 01/2008 

LBS Ost  -  Releasewechsel auf SAP ECC 6.0 

 

• Anpassung an die geänderte Systemumgebung unter SAP ECC 6.0 / Unicode 

• Unicodeumstellung kundeneigener Programme und Anpassung dieser Programme 

an die geänderte Systemumgebung 
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• Neuentwicklungen und Programmanpassungen kundeneigener Programme in der 

Komponente FIN-FSCM (Financial Supply Chain Management) auf Grund der 

umfangreichen Änderungen des SAP-Datenmodells zu CFM 1.0 

• Migration von Altdaten und Funktionstests in FIN-FSCM 

 

02/2007 

Förderbanken-Kooperation 

 

Anpassungen in der Förderbanken-Anwendung SAP/ABAKUS auf Grund geänderter EU-

Richtlinien zur DeMinimis-Regel 

 

01/2006 - 02/2007 

HSH Nordbank AG - Neu- und Weiterentwicklungen im Bereich CML 

 

• Kundeneigene Funktionalitäten zur Abbildung spezieller Geschäftsfelder in 

SAP/CML, insbesondere Konsortialverträge und Schiffsfinanzierungen 

• Bestandsabgleich der Finanzströme zwischen WEB Marzipan und SAP CML 

• Migrationsprojekt zur Rückführung der HSH Hypo AG in die SAP-Systeme der HSH 

Nordbank AG 

• Entwicklung eines modifizierten Cashflow-Generators auf Basis der SAP-

Standardfunktionalität für die Abbildung der Zahlungsströme der CML-Verträge im 

Rahmen der Marktrisikomessung in SEM unter Berücksichtigung spezifischer 

Vertragsmodelle wie Rollover-Verträge, Linienverträge, Konsortialkredite usw. 

 

10/2004 - 01/2006 

Investitionsbank Berlin - Produktionsbetreuung nach SAP/ABAKUS-Einführung 

 

• Überwachung und Anpassung verschiedener Funktionalitäten nach Einführung von 

SAP R/3 und der Förderbankenanwendung ABAKUS  in der Investitionsbank Berlin 

• Weiterentwicklung im Bereich der elektronischen Zahlungseingangsverarbeitung 

• Entwicklung zusätzlicher Funktionaltäten im Bereich FS/CML, u.a. 

debitorenübergreifende Buchung von Zahlungseingängen 

• Design und Entwicklung einer Schnittstelle zu einem externen CRM-System auf 

Basis von Lotus Notes 
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• Problemanalysen, Korrekturen von Programmen, verschiedene Neuentwicklungen 

 

01/2003 - 09/2004 

Investitionsbank Berlin  -  SAP/ABAKUS-Einführungsprojekt 

 

• Konzeptionelle Mitarbeit im Rahmen der Datenübernahme, Entwicklung von Prüf- 

und Migrationsprogrammen 

• Konzeption und Entwicklung diverser kundeneigener Funktionalitäten 

(Dialoganwendungen) im Rahmen der Förderbankenentwicklung SAP/ABAKUS 

• Entwicklung von Erweiterungen und Modifikationen im Bereich FI / CML, z.B. 

elektronische Zahlungseingangsverarbeitung, Bürgschaftsschnittstelle, usw. 

• Entwicklung und Design für SAP BW 

 

05/2001 - 03/2002 

Berliner Wasserbetriebe 

 

Entwicklung einer Schnittstelle zwischen SAP R/3 und einem Dokumenten-

managementsystem, initiale und inkrementelle Datenübertragung von Beziehungen und 

Hierarchien aus dem Modul PM in das angeschlossene Dokumentenmanagementsystem auf 

der Grundlage von XML 

 

 

01/2001 - 03/2001 

Schering Deutschland GmbH 

 

• Entwicklung einer Funktionalität zur EDI-Datenübernahme von Bestelldaten auf 

Grundlage eines Lagerbestandsberichts (EDI-Standardformat INVPRT) 

• vollautomatisches Einlesen von EDI-Daten 

• Aufbereitung der Daten 

• Übergabe in die Bestelltransaktion VA01 

 

06/2000 - 12/2002 

Investitionsbank Berlin 
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• Konzeption und Entwicklung einer umfangreichen, vollständig dynamisierten 

Schnittstelle von SAP/R3 zu einem externen DataWarehouse (Hummingbird Genio) 

auf IDoc-Basis 

• Vollständige Datenextraktion beliebiger Tabellen (SAP und kundeneigene) 

• Automatische Ermittlung und Übertragung von Datenänderungen in beliebigem 

Rhythmus auf der Basis von SAP-Änderungsbelegen und eigenentwickelten 

Algorithmen 

• Logfunktionalität, umfangreiche Steuerungsmöglichkeiten und problemlose 

Erweiterungsmöglichkeiten der gesamten Schnittstelle ohne Programmierung 

 

03/2000 - 06/2000 

Carl Zeiss / Jena  -  Releasewechsel von Release 3.0 auf 4.6 

 

Programmanpassungen (Batch Input) und Weiterentwicklung diverser Programme und 

Funktionalitäten für das Release 4.6 

 

08/1999 - 01/2000 

Hoffmann Werkzeuge / München 

 

Konzeption und Realisierung diverser umfangreicher Auswertungen im Bereich MM/SD 

inclusive Datenübergabe an Folgesysteme 

 

07/1999 - 12/1999 

Carl Zeiss / Oberkochen und Prontor-Werke / Calmbach 

 

• Konzeption und Realisierung diverser Programme: 

• Schnittstelle zur Übergabe von Provisionsdaten von SD in die FIBU 

• Änderungen in der Preisfindung bei SD-Aufträgen 

• diverse Reportings im SD-Bereich 

 

03/1999 - 04/1999 

SAP AG / Walldorf 

 

• Mitarbeit bei der Entwicklung des Automotive-Branchentemplates 4.5 
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• Realisierung eines Beispielprogramms für die ASAP-CD zur Änderung der IDoc-

Standardeingangsverarbeitung für EDI-Lieferplanabrufe 

 

03/1999 - 08/1999 

Carl Zeiss / Jena 

 

Programmierung diverser Reports und Transaktionen im Umfeld der Module MM und PP 

(zB. Aufbrauchsteuerung für Materialien, Datenübernahme in Fremdsysteme, automatische 

Verbuchung von Transitbeständen bei Werk-zu-Werk-Umlagerungen u.v.a.) 

 

01/1999 - 06/1999 

Carl Zeiss / Jena 

 

Konzeption und Realisierung einer RFC-Anbindung des IBM-Fertigungsleitstandes an das 

System SAP R/3 in Zusammenarbeit mit IBM  

 

11/1998 - 12/1998 

Kaiser Kabel AG / Berlin  -  SAP-Einführungsprojekt  

 

Programmierung der Stammdatenübernahme für Materialstamm, Stücklisten, Debitoren aus 

verschiedenen Quellen und Vorsystemen und Entwicklung von kundeneigenen 

Funktionalitäten (Dialoganwendungen) 

 

09/1998 - 10/1998  

CompuNet / Kerpen  -  SAP-Einführungsprojekt  

 

Programmierung von kundenspezifischen Sonderfunktionen im Modul MM (automatische 

Statusveränderungen im Materialstamm)  

 

07/1998 

Putzmeister AG / Aichtal 

 

Programmierung von diversen SAP-Reportings in den Bereichen FI und CO 

 

05/1998 - 07/1999 
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Immanuel-Krankenhaus / Berlin 

 

Konzeption und Realisierung einer Schnittstelle zur Anbindung externer Lieferanten an SAP 

R/3 über ein EDI-System mit programmtechnischer Manipulation der Standard-

Eingangsverarbeitung für IDocs im SAP-System  

 

03/1997 - 07/1997 

Daimler-Benz AG Berlin 

 

Darstellung eines Qualitätsmanagementinstruments (Q-Report) unter SAP R/3 im Rahmen 

der Diplomarbeit 

 

12/1996 - 03/1997 

Daimler-Benz AG Berlin 

 

Konzeption und Realisierung der Rückführung ausgelagerter Großrechnerdateien in eine MS 

Access Datenbank und Erstellung einer kompletten Datenbankanwendung zur Auswertung 

dieser Daten 

 

03/1994 - 06/1994 

Gableske Zeiterfassungssysteme / Berlin - Praktikum während des Studiums 

 

Konzeption und Programmierung der Anbindung einer externen 

Magnetkartenleseeinrichtung an ein PC-System und Integration der eingelesenen Daten in 

eine bestehende warenwirtschaftliche Software, programmiert in Turbo Pascal 6.0 

 

 

 


